
Die Europeada 2008

-Infografik: J. Markart

Veranstalter: Föderalistische Union 
Europäischer Volksgruppen (FUEV), 
Lia Rumantscha, Sedrun Disentis Tourismus 

Austragungsland: Graubünden (Schweiz) 

Teilnehmer: 20 Minderheiten aus zwölf Ländern 

Termin: 31. Mai bis 7. Juni 

Austragungsmodus: Die fünf Gruppensieger sowie die 
drei besten Gruppenzweiten bestreiten ab 5. Juni die 
Viertelfinalbegegnungen 

Finale: Am 7. Juni in Chur

Weitere Infos unter www.europeada2008.net
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Neues Gefühl für Südtirols Fußballfans: Bei der „Europeada 2008“ in der Schweiz können sie erstmals einer eigenen „Na-
tionalmannschaft“ zujubeln. Foto: dpa/„D“/Fotomontage Ivan Daum

,, Ein Land wie
Südtirol, die

Heimat zweier
Sprachminderheiten,
darf an der
„Europeada“, der
Fußballeuropa -
meisterschaft der
Sprachminderheiten,
natürlich nicht fehlen!
Deshalb unterstützen
wir die Teilnahme einer
eigenen Südtiroler
Mannschaft und freuen
uns, wenn dies positive
Signalwirkung hat.

‘‘ Die Landesräte Thomas
Widmann und Werner Frick

SPRACHMINDERHEITEN / Veranstaltung

Erstmals mit eigenem „Nationalteam“
Südtirol kämpft bei der „Europeada 2008“ um EM-Krone im Fußball – Vom 1. bis 7. Juni
Bozen/Chur – 2008 wird nicht
nur ein besonderes Jahr für die
großen europäischen Fußball-
nationen, sondern auch für
Südtirols beste Ballkünstler.
Sie kämpfen Anfang Juni in
der Schweiz ebenfalls um einen
EM-Titel im Fußball.

Passend zur bevorstehenden
„Euro 2008“ in Österreich und
der Schweiz hat die Födera-
listische Union Europäischer

Volksgruppen (FUEV) in Zu-
sammenarbeit mit der „Lia Ru-
mantscha“, der Dachorganisa-
tion aller rätoromanischen
Sprach- und Kulturvereine, ei-
ne ganz besondere Idee auf-
gegriffen: eine Fußball-Euro-
pameisterschaft für Sprach-
minderheiten.

20 Mannschaften aus 13 eu-
ropäischen Ländern (siehe
Grafik) werden an der „Eu-
ropeada 2008“ – gespielt wird
in der Region Surselva im Kan-
ton Graubünden – teilnehmen.
Darunter auch Südtirol. Die
Tageszeitung „Dolomiten“ hat
dafür die Organisation über-
nommen und damit auch beim
Land offene Türen eingerannt.
Die Landesräte Thomas Wid-
mann und Werner Frick waren
von der Idee sofort begeistert
(siehe Stellungnahme) und un-
terstützen das Projekt.

Nachdem vor kurzem in Zü-
rich die Gruppenauslosung er-
folgt ist, bei der Südtirol der
Gruppe 3 zugelost wurde (siehe
Grafik), läuft ab sofort das
Auswahlverfahren zur Erstel-
lung der Mannschaft. Alle in-
teressierten Südtiroler Fußbal-
ler deutscher und ladinischer

Muttersprache können sich be-
werben (siehe Infokasten).

Den Sprung in den Kader
werden schließlich nur 16
Spieler schaffen. Sie erhalten
bis spätestens Ende April ihre
Einberufung. Zuvor wird von
der Südtiroler „Europea-
da“-Delegation ein geeigneter
Cheftrainer ermittelt, der bei
der Zusammensetzung der
Mannschaft ein entscheiden-

des Wort mitreden wird.
Anschließend wird ihm und
dem Team Südtirol zwar nur
eine kurze Vorbereitungsphase
zur Verfügung stehen, aber zu-
mindest ein Testspiel im Mai
soll es in jedem Fall geben,
bevor es dann am 1. Juni mit
dem ersten Gruppenspiel der
Südtiroler ernst wird. Der de-
finitive Spielplan wird erst be-
kannt gegeben.

Welche 16 Spieler bei der „Europeada“ in Graubünden für
Südtirol auflaufen werden, entscheidet sich in den nächsten
Wochen. Foto: Shutterstock/„D“

Europeada 2008 – Die teilnehmenden Mannschaften
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RÄTOROMANEN in der Schweiz
SLOWENEN in Italien
DÄNEN in Deutschland
FRIESEN in Deutschland
SORBEN in Deutschland
DEUTSCHE in Dänemark
KATALANEN in Spanien
OKZITANIER in Frankreich
WALISER in Großbritannien
DEUTSCHE in Ungarn
ROMA in Ungarn
ZIMBERN in Italien
SÜDTIROLER in Italien
AROMUNEN in Mazedonien
DEUTSCHE in Polen
LEMKEN in Polen
KROATEN in Rumänien
AROMUNEN in Rumänien
KARATSCHAI VOLK in Russland
KROATEN in Serbien
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Rechtzeitig vor der „Europeada“ werden die „Dolomiten“ 
alle teilnehmenden Minderheiten in einer eigenen Serie vorstellen

Südtirol in Gruppe drei
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GRUPPE 1
WALISER in Grossbritannien
DEUTSCHE in Polen
RÄTOROMANEN in der Schweiz
DEUTSCHE in Ungarn

GRUPPE 2
KATALANEN in Spanien
SLOWENEN in Italien
DÄNEN in Deutschland
AROMUNEN in Rumänien

GRUPPE 3
KARATSCHAI VOLK in Russland
LEMKEN in Polen
AROMUNEN in Mazedonien
SÜDTIROLER in Italien

GRUPPE 5
OKZITANIER in Frankreich
ZIMBERN in Italien
SORBEN in Deutschland
KROATEN in Rumänien

GRUPPE 4
KROATEN in Serbien
ROMA in Ungarn
DEUTSCHE in Dänemark
FRIESEN in Deutschland

Der Spielplan steht noch
nicht fest.

Die Südtiroler Mannschaft
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Das Auswahlverfahren läuft. 

Der Südtiroler Kader für die Europeada 2008 wird aus 
16 Spielern bestehen. 

Interessierte können sich unter der E-Mail-Adresse 
dolomiten@athesia.it (Stichwort „Europeada“) melden. 

Sie müssen der deutschen oder ladinischen Sprachgrup-
pe angehören und zumindest in der Oberliga aktiv sein. 

Die endgültigen Einberufungen erfolgen bis Ende März.

Graubünden
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Chur Davos
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